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Gertrud Maria Schaffgotsch

✝ 22. August 1850; * 27. Mai 1922

Gründerin und erste Oberin der St. Josefsschwestern in Trier

Geburtsname Josephine von Schaffggatsch, 1864-1867 im Internat der

Salesianerinnen in Brüssel, 1870 Eintritt in den Salesianerinnenorden in

Brüssel, 1871 Abbruch des Noviziats, 1874 Eintritt bei den Schwestern

vom armen Kinde Jesus in Aachen, 1875 Einkleidung und Annahme

des Namens Gertrud Maria, 1876 zeitliche Gelübde und Übersiedlung

in die Ordensniederlassung nach Wien-Döbling, 1879 ewige Profess,

1881 Meisterin der Erstprofessen, 1888 Ordensaustritt und Tertiarin des

heiligen Dominikus unter der Obödienz des Trierer Bischofs Michael

Felix Korum, 1891 Gründung der Schwestern vom heiligen Josef in Trier,

1895-1920 Oberin.
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